
Sekretär des ZK der KPdSU, L. I. Breshnew, das 
Fazit der von der Partei betriebenen Lenin­
schen Nationalitätenpolitik. Zum bevorstehen­
den fünfzigjährigen Jubiläum der UdSSR sagte 
er, daß dieses Ereignis in der Geschichte unse­
res Staates von der politischen Bedeutung und 
den sozialökonomischen Erfolgen her an her­
vorragender Stelle steht.

Vereinte Kraft — vielfache Stärke
Als das Sowjetland den sozialistischen Aufbau 
gerade in Angriff genommen hatte, galt es, ins­
besondere die Wirtschaft wiederherzustellen 
und auf dieser Grundlage die Werktätigen mit 
allem Lebensnotwendigen in ausreichender 
Menge zu versorgen. W. I. Lenin verwies dar­
auf, daß das Land über alle Voraussetzungen 
verfüge, um den Wohlstand und die Bildung 
des Volkes zu heben und eine mächtige, blü­
hende Republik zu schaffen: ungezählte Natur­
schätze, die Arbeitskräfte und den großen Elan, 
den die sozialistische Revolution dem Volks­
schaffen verlieh.
Der Aufbau des Sozialismus wurde zur unmit­
telbaren praktischen Aufgabe aller Werktäti­
gen. Nachdrücklich verlangte Lenin die Verei­
nigung der wirtschaftlichen Tätigkeit aller So­
wjetrepubliken und ihrer materiellen Ressour­
cen, die vernünftige, planmäßige Nutzung der 
Naturschätze sowie das gemeinsame Erschlie­
ßen neuer Reserven. Die Notwendigkeit dieser 
Konzentration ergab sich auch aus der seiner­
zeit bestehenden Standortverteilung, derzufolge 
die gesamte Industrie in wenigen Zentren ohne 
Rohstoffbasis konzentriert war, während einige 
Unionsrepubliken ohne jede Industrieproduk­
tion waren, dafür aber über ausreichende Roh­
stoffe verfügten. Zudem war das Land von 
einem Ring feindlicher, kapitalistischer Staaten 
umgeben und von ihnen in eine Wirtschafts­
blockade und in die Isolation gedrängt worden. 
Es konnte nur mit seinen eigenen, inneren Kräf­
ten und Reserven rechnen.
Die Vereinigung der Sowjetrepubliken zu einem 
Bundesstaat wurde zur wichtigen Grundlage 
ihrer Existenz, Entwicklung und Blüte. Der Zu­
sammenschluß ermöglichte, die Volkswirtschaft 
nach einem einheitlichen Plan zu entwickeln. 
Die Arbeiterklasse der Industriezentren konnte 
unter den Bedingungen des Bundesstaates jenen 
Republiken, deren Bevölkerung vorwiegend aus 
Bauern bestand, wirksamer helfen. Diese und 
weitere Faktoren festigen die ökonomische 
Selbständigkeit und Unabhängigkeit, beschleu­
nigen den Aufbau der sozialistischen Gesell­
schaft,
Bekanntlich spielten die Fünfjahrpläne zur 
Entwicklung der Volkswirtschaft der UdSSR

eine entscheidende Rolle beim Aufbau der so­
zialistischen Gesellschaft. Die inzwischen legen­
där gewordenen ersten Fünfjahrpläne waren 
gleichsam riesenhafte Stufen, die unser Land 
von wirtschaftlicher Rückständigkeit zu öko­
nomischer Macht, aus Finsternis, Analphabe- 

1 tentum und Kulturlosigkeit zum Licht des Wisr- 
sens, der Kultur und der modernen Technik er­
klomm.
Seit langem gibt es in der Sowjetunion keine 

| Republiken und Gegenden mehr, die in der Ent­
wicklung von Produktion und Kultur zurückge­
blieben wären. Zahlreiche Industriezentren und 

I Einrichtungen der Kultur und Wissenschaft 
entstanden, nationale Kader aller Fachrichtun­
gen wuchsen heran. Das Nationaleinkommen 
des Landes hat sich in den fünfzig Jahren mehr 
als verhundertfacht. All das ist dem Arbeits­
eifer der Völker, jeder Republik, ihrer brüder­
lichen gegenseitigen Hilfe, der unter Führung 
der KPdSU vereinten Kraft des ganzen So­
wjetvolkes zu verdanken.
Die Wirtschaft der Sowjetunion hat jetzt einen 
hohen Stand erreicht. Die materiell-technische 
Basis des Kommunismus zu schaffen — das ist 
gegenwärtig die Hauptsache in der Wirtschafts­
politik der Kommunistischen Partei. Direkte 
und unmittelbare Zweckbestimmung der gesell­
schaftlichen Produktion im Sozialismus ist die 
Befriedigung der wachsenden Bedürfnisse der 
Menschen. Darauf orientiert der XXIV. Partei­
tag der KPdSU, der den neunten Fünfjahrplan 
zur Entwicklung der Volkswirtschaft be­
schloß.
Auch dieser neunte Fünfjahrplan für die Ent­
wicklung der Volkswirtschaft der UdSSR basiert 
auf der festen, brüderlichen Zusammenarbeit 
der Unionsrepubliken, auf ihrer vereinten Wirt­
schaftskraft. Die Sowjetmenschen beantworten 
die Beschlüsse des XXIV. Parteitages mit 
schöpferischer Arbeit. Sie mehren den Ruhm 
und stärken ihre Heimat — die Union der So­
zialistischen Sowjetrepubliken.

Gemeinschaft sozialistischer Nationen
Die Bildung der UdSSR bereitete den Boden 
für einschneidende revolutionäre Umgestaltun­
gen in allen Teilen unseres Landes. Mit der 
Entstehung des Sowjetstaates, mit der Beseiti­
gung der sozialen und nationalen Unterdrük- 
kung bildeten sich bei den Werktätigen der ver­
schiedenen Nationen gemeinsame, untrennbare 
Interessen heraus: Mehrung des gesellschaft­
lichen Eigentums als der ökonomischen Grund­
lage des Lebens der Völker, Stärkung der Ver­
teidigungsmacht der Heimat, Schutz des sozia­
listischen Vaterlandes, Streben nach engerer
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